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Blaue Stunden
Es  ist  viertel  sechs  am Abend.  So nach und nach macht  die  Stadt  Feierabend. 
Große Sachen muss ich für heute nicht noch beginnen, mir eher mal noch eine hal­
be Stunde Zeit nehmen, das eine oder andere wegzuräumen, Platz machen für 
morgen. Noch zwei Mails beantworten, eine SMS lesen, ein Blatt unterschreiben 
und in die Besprechungsmappe für morgen stecken. Ein Blick aus dem Fenster: Es 
wird schon ruhig auf der Straße. Und nun? Blaue Stunde, „denn zu Kanälen steil­
recht ausgehauen sind alle Straßen, voll vom Himmelsblauen“, wie Oskar Loerke 
1911 in dem Gedicht „Blauer Abend in Berlin“ das beschrieben hat. Für mich ein 
kleiner Ferienmoment in geschäftigen Tagen. Noch nicht Abend und nicht mehr 
Tag. Schön, dass der Tag – wenn er ein bisschen Sonnenlicht hatte – so etwas be­
reit hält. Als ob das eine eigene Tageszeit ist, gefüllt mit eigenem Inhalt. Gibt es das 
auch sonst? Als „Blaue Stunde“ des Lebens? Ich wünsche es mir manchmal, wenn 
ich sehe, wie in meinem Lebenslauf und in dem Anderer eins in das andere pur­
zelt, manchmal keine Übergänge kennt, das Nächste schon beginnt, wenn das Vori­
ge noch gar nicht abgeschlossen ist. Und um neue Lebensabschnitte anzunehmen, 
wäre eine Blaue Stunde doch eine schöne „Schleuse“, die mich vom Gestern in das 
Morgen bringt und dabei sachte ist und rücksichtsvoll. 
Ich freue mich auf einen Sommer voller Blauer Stunden. Denn in der täglichen 
Blauen Stunde – ist das Zufall oder irgendein geheimer Mechanismus? – ist meis­
tens freie, nicht belegte Zeit. Und später dann, Ende Juni, wird wirklich fast eine 
ganze Stunde daraus (jedenfalls in unseren Breiten). 

Wünschen kann ich die Blauen Stunden Ihnen, den Leserinnen und Lesern nicht, 
sie kommen ja sowieso. Aber ich lade Sie ein, mal hineinzuschauen, wenn sie da 
ist. Ob Sie zustimmen würden, wenn ich sage: „So eine Blaue Stunde am Ende des 
Tages fühlt sich nach nichts an – nicht nach Tun und nicht nach Ruhe, nicht nach­
Reden und nicht nach Schweigen. Sie ist etwas ganz für sich selbst“? 
Ein bisschen ist sie ein Geschenk, das uns einfach so mit jedem Tag mitgegeben 
wird. Erst einmal zu nichts recht zu gebrauchen. Aber darum ganz besonders. Für 
mich ist es, als ob Tag für Tag und immer wieder jemand es ganz besonders gut mit 
mir meint: Eine Stunde, die ich für nichts haben kann, einfach nur schön.

Schöne und gute Stunden im Frühling wünscht Ihnen Ihr

Christoph Carstens
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Sonntag, 2. April, 16.00 Uhr – Nikolaikirche
Frühlingskonzert des Kinderchors
Mit fröhlichen Kinder- und Frühlingsliedern laden 
beide  Kinderchorgruppen  zum  Frühlingskonzert 
ein.  Es  erklingt  auch Instrumentalmusik  auf  den 
verschiedensten  Instrumenten.  Der  April  birgt 
auch  so manche Überraschung -  lassen  Sie  sich 
einladen! Das Konzert war im letzten Gemeinde­

brief für den 1. April angekündigt. Da die Musikschule genau zur gleichen Zeit ihr 
Frühlingskonzert angesetzt hat, haben wir unser Konzert auf Sonntag verschoben. 
Der Eintritt ist frei. 

Palmsonntag, 9. April, 10.30 Uhr – Nikolaikirche 
Gottesdienst mit Jugendchor
Der Gottesdienst zu Palmsonntag wird vom Jugendchor mit Texten und Liedern 
mitgestaltet. Unter der Leitung von Christine Bick erklingen Teile aus dem Passions­
musical "Es ist vollbracht" von Thomas Riegler, dazu lesen die Jugendlichen Texte 
zur Passion. Lassen Sie sich zu diesem Gottesdienst in etwas anderer Form herzlich 
einladen!

Ostermontag, 17. April, 19.00 Uhr – Johanniskirche 
Gottesdienst mit Bläserchor und Dank an Andreas Fuhrmann
Seit vielen Jahren ist es Tradition, dass die Quedlinburger Bläser, unterstützt durch 
Bläser aus dem Kirchenkreis, den Gottesdienst zu Ostermontag gestalten. 
Andreas Fuhrmann hat vor über 10 Jahren die Leitung des Bläserchores Quedlin­
burg übernommen und viel Energie und Zeit in diese ehrenamtliche Arbeit gesetzt. 
Jetzt gibt er die Leitung an Markus Kaufmann, unseren neuen Kirchenmusiker, ab. 
Beim Bläsergottesdienst soll Andreas Fuhrmann für seine Arbeit gedankt werden 
und auch an dieser Stelle herzlichen Dank von der Kirchengemeinde!

Samstag, 22. April, 10.00 Uhr – Stiftskirche 
Geometrie in der Quedlinburger Stiftskirche 
(Angebot für Grundschulkinder / Kleine Kirchenbaumeister)
Wie groß ist die Stiftskirche? Wie hat man sie gebaut? Welche Geometrie liegt al­
lem zugrunde? Kinder und auch Erwachsene haben viele Fragen an einen alten Kir­
chenbau. Im Auftakt unserer Veranstaltungsreihe für Kinder wollen wir  uns mit 
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Maß und Form der Stiftskirche beschäftigen. Bestens geeignet für Grundschüler 
wird bei dieser Werkstatt für kleine Kirchenbaumeister Wissenswertes über den 
Aufbau der Stiftskirche vermittelt. Während die Kinder die Kirche erkunden und 
vermessen, können die begleitenden Erwachsenen an einer eigener Führung durch 
die mittelalterliche Kirche und ihren Schatz teilnehmen. Zeitdauer 60 bis 75 Minu­
ten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Kosten: 8 € pro Erwachsenem mit bis zu 2 
Kindern. Jedes weitere Kind 2 €. Anmeldung und Reservierung unter: quedlinbur­
g@die-domschaetze.de, Tel. 03946-70 99 00

Montag, 24. April, 19.30 Uhr – Gemeindehaus 
Was bringt so ein „Kontaktstudium“?
Zumeist waren es meine Verwandten, die etwas humorvoll nachfragten, ob ich da­
mals die Studienzeit etwas zu locker angegangen wäre. In der Nachfrage versteckt 
sich die Vorstellung, dass Studenten spät aufstehen, alles gemütlich angehen las­
sen und die halbe Zeit demonstrieren. Wir wissen, dem ist nicht so! Für mich ist 
dieses Studiensemester (Oktober 2016 bis Februar 2017) eine wertvolle Zeit gewe­
sen, um über gegenwärtige Fragestellungen, die mir oft in meinem „Pfarreralltag“ 
begegnen, nachdenken zu können. „Wie kommt es, dass sich Bestattungen in den 
letzten 10 Jahren so verändert haben? – Warum wird heutzutage öfter über Ster­
behilfe diskutiert? Was ist zu beachten bei der Begegnung mit an Demenz erkrank­
ten Menschen?“ Mit diesen und ähnlichen Fragen wollte ich mich auseinanderset­
zen. – Natürlich bin ich nicht mit einem Koffer voller Antworten wieder in Quedlin­
burg angekommen. Aber ich möchte Sie gerne teilnehmen lassen an dem, was 
mich beschäftigt hat und sicher auch weiter beschäftigen wird. Denn bei den oben 
angeschnittenen Themen ist viel im Fluss und sie haben die Universität längst er­
reicht. Alle Interessierte möchte ich zu einem Themenabend einladen.
Pfr. Martin Gentz

Freitag, 28. April, 14.00 bis 17.00 Uhr – Haltestelle, Aegidiikirchhof
Bücherfrühling – Papierworkshop  
Zusammen mit der Lebenshilfe und deren Mitarbeiter Kay Förster wird auf dem 
Gelände der  Haltestelle  ein  Papierworkshop stattfinden.  An diesem Nachmittag 
kann eigenes Papier hergestellt werden, welches bei einem Bastelstand noch ver­
schönert oder weiterentwickelt werden kann.

Eine Kooperation zwischen der Lebenshilfe und "Haltestelle" offenes Ev. Kinder- & 
Jugendhaus.
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Wir danken unseren Sponsoren



Sonntag, 30. April, 11.00 Uhr – Aegidiikirche
Benefizkonzert „Telemann am Mittag“
Ganz neue Wege beschreitet der Förderkreis der St. Aegidii-Kirche mit diesem Kon­
zert, dessen Erlös der Finanzierung des Chorfensters zufließt. Das ist absolut neu. 
Zu einer ungewöhnlichen Zeit ein außergewöhnliches Konzert mit ausdruckstarken 
Künstlern in einer alt-ehrwürdigen Kirche.
Georg Philipp Telemann (1681-1767) ist das Thema dieser musikalischen Matinee. 
Aus dem Zyklus „Die Tageszeiten“ hören wir „Der Mittag“ für zwei Singstimmen 
und Orgel.  Es singen Dorothea Hartmann und Dorothea Ziller, Mezzosopran und 
auf der Georg Nothnagel-Orgel spielt Martin Dirnberger. Mit „Wohl dem, der den 
Herrn fürchtet" und „Ich will den Herrn loben" werden weitere Kantaten von Tele­
mann zu hören sein.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur Restaurierung des Chorfensters wird gebe­
ten.

Freitag, 7. Mai, 15.00 Uhr – Haltestelle, Aegidiikirchhof
Bücherfrühling –  Puppentheater mit Band für Kinder und 
Erwachsene
Aschenputtel - Aschi beißt sich durch. Sie lässt sich weder von der bösen Stiefmut­
ter noch der angeberischen Stieftochter unterkriegen. Und sie hat phantastische 
Verbündete: den Ofen, die Lappen-Omi, die Filzlatte, das Grützitier und einige an­
dere. Klar, wer am Ende den Prinzen bekommt und wer dann ganz blöd aus der 
Wäsche guckt! Eintritt: Kinder 5 € und Erwachsene 8 €

Eine Kooperation zwischen Bühne7 und „Haltestelle" offenes 
Ev. Kinder- & Jugendhaus.

Freitag, 12. Mai, 18.00 Uhr – Johanniskirche
Vortrag „Welche Dynamik hatte die 
Reformation in Quedlinburg?“
Auch in diesem Jahr können Sie auf die Reihe „Luther angedacht“ gespannt sein. 
Die Reihe der Vorträge wird „Die Dynamik der Reformation“ in den Mittelpunkt 
stellen. Ab Mai findet samstags um 18.00 Uhr in der Johanniskirche in jedem Mo­
nat ein Vortrag statt. Pfarrer C. Carstens aus Quedlinburg referiert das erste Thema 
in dieser Vortragsreihe. 
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Samstag, 13. Mai, 10.00 Uhr – Servatiifriedhof
Trauerfeier für „still geborene Kinder“
Auch in diesem Jahr begleiten wir wieder Eltern, die ihre still  geborenen Kinder 
verabschieden müssen, auf ihrem schweren Weg. Nach einer Andacht in der Kapel­
le des Servatii-Friedhofs (Brühlfriedhof), gehen wir gemeinsam auf den Kinderfried­
hof, um die Kleinen unter Gottes Wort beizusetzen. Neben den in den letzten Wo­
chen betroffenen Eltern sind auch diejenigen eingeladen, die ein Kind zu Zeiten 
verloren haben, als es noch kein Angebot der Begleitung und keinen Ort für die 
Trauer gab. Bitte begleiten Sie diesen schweren Gang mit Ihrer Fürbitte.

Samstag, 13. Mai, 14.30 Uhr – Aegidiikirchhof 
„Reformation und Ökumene – mit allen 
Sinnen begreifen“
Ein  Mehrgenerationen-Kreativnachmittag  anlässlich 
des 500-jährigen Reformationsjubiläums

Seien Sie  herzlich  eingeladen,  gemeinsam mit  uns 
kreativ zu werden und die Reformation mit allen Sin­
nen zu begreifen. Wir starten mit einer Andacht in 
der Aegidiikirche. Danach wird es verschiedene Sta­
tionen geben, an denen Sie künstlerisch tätig wer­
den  können  –  instrumental,  stimmlich,  mit  Farbe, 
Ton, Teig. Lassen Sie sich überraschen! Schließen wollen wir mit einer Abendan­
dacht in der Aegidiikirche. Eingeladen sind alle, die Lust haben, gemeinsam etwas 
entstehen zu lassen, ob groß oder klein – jede(r) ist herzlich willkommen!
Wenn Sie uns noch etwas Gutes tun wollen, bringen Sie doch einen Kuchen oder 
Salat mit. Geben Sie uns dazu nur kurz Bescheid, damit wir besser planen können.
Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich Kerstin Zentner für die Gestaltung unse­
res Logos.
Ihr  Vorbereitungsteam  der  Evangelischen  und  Katholischen  Kirchengemeinde 
Quedlinburg

Birgit Fiedler          Tel. 0152-22362205, Tel. 709972, E-Mail: fiedler.birgit@gmx.net
Veronika Wilms     Tel. 5287540, E-Mail: veronika.wilms@hebamme-qlb.de
Die Vorbereitung und Durchführung des Kreativnachmittags ist ein Gemeindepro­
jekt innerhalb des Vikariats von Vikarin Anne-Sophie Berthold.
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Dienstag, 16. Mai, 17.00 Uhr – Johanniskirche
Eröffnung Ausstellung „Stilblüten - Blütenstil“

An diesem Dienstag wird der Freundeskreis der Johanniskir­
che  um  17.00  Uhr  eine  Ausstellung  festlich  eröffnen,  die 
dann zur Offenen Kirche immer besichtigt werden kann. 
Dieses  Jahr  werden  Bilder  von  Antje  und  Matthias 
Steinecker zu sehen sein:

„Stilblüten - Blütenstil“

Sonntag, 21. Mai, 10.00 Uhr – Stiftskirche 
Konfirmation in Quedlinburg – kann man Glauben prüfen?

„Gibt es heute wirklich keine Prüfung mehr vor der Konfirmation?“ so fragen mich 
manche, die vor etlichen Jahren konfirmiert wurden. „Wir mussten damals noch Bi­
belverse, etliche Liedstrophen und einige Gebete können ….“ 

Nun, der Lernstoff hat sich tatsächlich reduziert. In der Schule ist es ja heute auch 
so, dass nicht mehr so viel auswendig gelernt wird. Aber auch heute sollen das 
„Glaubensbekenntnis“, die „10 Gebote“ und das „Vater unser“ von den Konfirman­
den gekonnt werden. Zwar nicht so, dass es auswendig wie ein Gedicht aufgesagt 
wird, aber schon, dass die Konfirmanden es mit der Gemeinde mitsprechen kön­
nen. „Eine Prüfung gibt es also nicht mehr?“ wird nochmals nachgehakt. Stimmt, 
eine Prüfung gibt es nicht mehr, aber die Konfirmanden haben sich in ihrer Konfir­
mandenzeit mit vier „Konfi-Gottesdiensten“ vorgestellt. Da haben sie mitgemacht, 
gesagt,  was für sie wichtig ist  und was ihre Überzeugungen sind.  Schließlich ist  
doch eher wichtig, was sich ein junger Mensch in zwei Jahren Konfirmandenzeit 
angeeignet hat - an den Samstagvormittagen zu Themen des Glaubens, bei den 
Praktika in den verschiedenen Gemeindegruppen und den insgesamt vier Freizei­
ten, wo es immer um den Zusammenhang um das Leben als Christ ging. 

Bestärkt werden im Glauben (das heißt Konfirmation) passiert doch an vielen Stel­
len und mit dem Gottesdienst am Ende dieser besonderen Zeit wird in einem Got­
tesdienst daran erinnert, dass der Segen Gottes mich auch in meinem weiteren Le­
ben begleitet. 
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Im Gottesdienst am Sonntag (Rogate = betet) erbitten wir das für folgende Konfir­
manden:

Armin Queck Hohe Straße 30, Quedlinburg
Blanca Kuhlmann Kantstraße 16, Halberstadt
Carl Friedrich Herrmann Schmale Straße 50, Quedlinburg
Clara Gosselke Heiligegeiststraße 14, Quedlinburg
Emily Püsche Stieg 16, Quedlinburg
Eva Lindenberg Weberstraße 9, Quedlinburg
Ewan-Lee Ottersberg Pölle 22, Quedlinburg
Fabia Podzun Stieg 19, Quedlinburg
Fritz Tillmann Fischer Rebenstraße 11, Quedlinburg
Joshua Wahnfried Harzweg 36, Quedlinburg
Katharina Skiebe Breitscheidstraße 30, Quedlinburg
Konrad Seidlitz Pölle 56, Quedlinburg
Lauris Herden Goldstraße 18, Quedlinburg
Magdalene Stock Klink 1, Quedlinburg
Malte Fritsch Billungstraße 5, Quedlinburg
Milena Sieland Mauerstraße 10, Quedlinburg
Morris Marscheider Wallstraße 11, Quedlinburg
Noah Zentner Am Schiffbleek 1, Quedlinburg
Paul Skiebe Breitscheidstraße 30, Quedlinburg

Der letzte  Konfi-Gottesdienst ist am 7. Mai 2017 um 10.30 Uhr in der Nikolaikir­
che!
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Mittwoch, 31. Mai, 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr – Gemeindehaus
Was tun bei Krankheiten im Familienurlaub?

In einem 2-stündigen Seminar werden vom Kinder­
arzt  Michael  Wilms die  wichtigsten  Dinge  für  die 
Reiseapotheke erläutert. 

Außerdem gibt es eine Auffrischung zum Thema Re­
animation für alle, deren Erste-Hilfe-Kurs schon eini­
ge Jahre zurückliegt inklusive Übungsmöglichkeiten.

___________________________________________________________________
Aus unserem Kubakreis

Unsere  Partnerge­
meinde in Santa Cla­
ra hat sich sehr über 
viele Weihnachtsgrü­
ße  gefreut  und  im 
Gottesdienst  vorge­
lesen.  So wollen wir 
es  auch  zu  Ostern 
tun und bitten alle zu 
schreiben.

Für besondere Spen­
den möchten wir uns 
herzlich  bei  Familie 

Schnittka, Frau und Herrn Brinksmann und bei A. Plieske, sowie beim Freundes­
kreis Johanniskirche bedanken.

Besuch aus Kuba können wir im Mai erwarten. Kantorin Yoelkis aus Santa Clara 
und Pfarrer Yoelkis aus Guanabacoa werden vom  17.05. - 23.05. in Quedlinburg 
sein. Wer Vorschläge hat und an Treffen mit unseren Freunden dabei sein möchte, 
kann sich bei Pfarrer Carstens und bei mir melden.

Unser nächster  Kuba-Gottesdienst findet am  14.05. um 10.30 Uhr in  Holzweißig 
statt. Wer kommt mit?

Adios Elke Dannenberg
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Gemeindekirchenratssitzung im Januar:

✔ Herr Ronald Meier, der seit vielen Jahren das Archiv der Kirchengemeinde 
betreut, berichtet von den durchgeführten Arbeiten, dem erreichten Stand 
in der Erfassung und Verzeichnung der Archivalien und spricht Empfehlun­
gen für die Weiterarbeit aus.

✔ Pauschalvergütung für eine ehrenamtliche Mitarbeiterin  (Ehrenamtspau­
schale) 

✔ Wiedereintritt in die Evangelische Kirche
✔ Personalangelegenheiten Domschatz
✔ Jahresplan der Veranstaltungen der Kirchengemeinde
✔ Entscheidung zum Gemeindebus (vertagt) 
✔ „Die Tischreden der Katharina Luther“ – Vertrag mit Elisabeth Haug über 

die Aufführung des Theaterstücks in der Aegidii-Kirche
✔ Änderung des Finanzierungsplanes zur Dacheindeckung der Johanniskirche
✔ Ehrenamtliche Begleitung eines afghanischen Geflüchteten

Gemeindekirchenratssitzung im Februar:

✔ Personalangelegenheiten Domschatz
✔ Befürwortung einer  Reise  von Jugend-Delegierten der  Kirchengemeinde 

zur Partnergemeinde in Cuba 2018
✔ Verabschiedung von KMD Gottfried Biller am 4. März
✔ Reformationsgedenken in Quedlinburg: Ökumenischer Gottesdienst am 9. 

September auf dem Marktplatz

Der Gemeindekirchenrat tritt wieder am 4.4. und am 2.5. zusammen.  
 
Beratungen des Gemeindekirchenrates sind vertraulich und nicht  öffentlich.  Be­
schlüsse zu Mitarbeitern werden nicht veröffentlicht.
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Seit Mitte März hat Markus Kaufmann die Stelle des A-Kirchenmusikers  
angetreten. 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Kirchlichen Nachrichten,

neu sein – was für ein herrliches Gefühl.  Neugierige Blicke, neugierige Ohren –
neue  Menschen,  neue  Umgebung.  Neue  Instrumente,  Tasten,  Noten,  Töne.  Im 
Neu-Sein prallen Ende und Anfang recht abrupt aufeinander, in der Musik nennt 
man so einen Übergang ‚attacca‘. Was liegt zwischen Ende und Anfang? Ich habe 
dieses Etwas in den letzten Wochen als ‚Chaos‘ und ‚Struktur‘ kennengelernt. Sie 
sind in kurzer Zeit zu meinen liebsten Gefährten geworden – und ich darf die bei­
den Ihnen kurz vorstellen.

Soviel zur ‚Struktur‘: 25 Jahre, aufgewachsen im 
sächsischen Lichtenstein, Klavier-, Orgel-, Posau­
nenunterricht bei einem Kirchen- und Jazzmusi­
ker,  Zivildienst,  Studium  der  Kirchenmusik  und 
des  gymnasialen  Lehramtes  Musik  parallel  an 
drei  Dresdner  Hochschulen,  daneben  intensive 
Konzerttätigkeit gemeinsam mit meinem Bruder 
Pascal  und Übernahme vielfältiger Orgeldienste 
an der Dresdner Frauenkirche.

Soviel zum ‚Chaos‘: Es sind unzählige Ideen und 
Pläne, die ich mit Ihnen gemeinsam zum Klingen 
bringen möchte: Der nächste Musiksommer bei­
spielsweise,  den ich  gerade mit  KMD Gottfried 
Biller  vorbereite,  die  Gewinnung  von  Sängern 
und Bläsern für unsere Chöre, die Restaurierung 
und Verbesserung der Orgelsituation unserer Kir­

chengemeinde.

Übrigens: Der Musiksommer 2017 steht unter dem Titel „Reformation: Ende und 
Anfang“ – zum Abschlusskonzert am 9. September werden Sie die beiden Gefähr­
ten sogar hören können, in einer Uraufführung mit dem Titel ‚Chaos & Structure‘, 
die André Engelbrecht für das Festival in Quedlinburg komponiert.
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Ich freue mich, mit Ihnen gemeinsam musizieren zu dürfen! Sprechen Sie mich an, 
wenn  Sie  meine  beiden  Gefährten  ‚Chaos‘  und  ‚Struktur‘  näher  kennen  lernen 
möchten. Ich bin neugierig auf Sie – Ihre Töne, Stimmen und Ihre Ohren. Lassen Sie 
uns mit unseren hohen, tiefen, lauten, leisen, kurzen und langen Tönen eine orche­
strale Gemeinde sein, eine Viel-Harmonie zur Ehre Gottes!

Ihr Kirchenmusiker Markus Kaufmann

Ordination
Unser Prädikant Reiner Sporer wird am Sonntag „Miserikordias Domini“ 30. April 
2017 in der Stadtkirche St. Marien zu Wittenberg ordiniert. Der Gottesdienst be­
ginnt um 10.00 Uhr. Die Ordination erfolgt durch die Landesbischöfin Ilse Junker­
mann. Der Ordinationsspruch lautet: „Den Schwachen bin ich ein Schwacher ge­
worden, damit ich die Schwachen gewinne.“  (1. Korinther 9,22). Das ist für man­
chen vielleicht ein schöner Grund, nach Wittenberg zu fahren und dort den Gottes­
dienst mit zu erleben. 

Nach dem Gottesdienst am 14. Mai in der Nikolaikirche lädt Reiner Sporer zu ei­
nem kleinen Imbiss in die Turmräume ein, um die Ordination mit der Gemeinde zu 
feiern.

Grüne Damen
Auch aus dem ersten Quartal 2017 ist Erfreuliches aus dem Ehrenamt zu berichten. 
Selbstverständlich stehen die zahlreichen Besuche bei den Patienten den Klinikums 
und bei den Bewohnern der Altenpflegeeinrichtungen im Zentrum der Arbeit. 
Um sich immer wieder Impulse für dieses schöne Ehrenamt zu holen, finden die 
monatlichen Teamtreffen statt: im Februar zu dem sehr eindrücklichen Thema der 
aktuellen Fortschritte in der Krebsforschung und -therapie mit Oberärztin Dagmar 
Boczek, Anästhesistin und Schmerzärztin am Klinikum. 

Am 09.03.2017 fuhren die Grünen Damen zu einer Besichtigung des christlichen 
Hospizes „Haus Geborgenheit“ nach Neustadt am Harz. Der dortige Leiter, Hans-
Christoph Wisch, zeigte das Haus und erläuterte die „Philosophie“ dieses Hospizes: 
beeindruckend! 

Haben wir Ihr Interesse an diesem tollen Ehrenamt geweckt? Dann melden Sie sich 
gern bei Lore Hollstein (039485-61 21 2).
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Diamantene und Eiserne Konfirmation 2017 
Wie in jedem Jahr, so wollen wir auch in diesem Jahr in einem festlichen Gottes­
dienst die Feier der Diamantenen und Eisernen Konfirmation am Sonntag Trinitatis, 
den 11. Juni 2017, um 10.00 Uhr, in der Marktkirche St. Benedikti begehen.

Eingeladen zur Diamantenen und Eisernen Konfirmation sind alle Konfirmanden, 
die 1957 und 1952 in einer der Quedlinburger Kirchen konfirmiert worden sind. 

Wer daran teilnehmen möchte oder Verwandte, Freunde und Bekannte hat und 
kennt, die zu diesen Jahrgängen gehören, bitten wir um Angabe des aktuellen Na­
mens, Geburtsnamens sowie der Adresse, damit die Einladungen verschickt wer­
den können. Auch wenn jemand daran teilnehmen möchte, der nicht in Quedlin­
burg konfirmiert worden ist, ist er herzlich eingeladen. 

Die Eindrücke und Erfahrungen der letzten Jahre haben deutlich gezeigt, dass es für 
die Jubilare ein schönes und bewegendes Ereignis ist, von dem lange gesprochen 
und gezehrt wird, es sind bewegende Momente der Freude und Erinnerung.

Bitte melden Sie sich dienstags bis donnerstags persönlich oder telefonisch im Ev. 
Gemeindebüro,  06484  Quedlinburg,  Carl-Ritter-Straße  16,  beim  Kirchmeister, 
Herrn  Frank Mente, Tel. 03946-91 99 54 von  9.00 bis 12.00 Uhr oder täglich bei 
Frau Elisabeth Mente, Quedlinburg, Badeborner Weg 5, Tel. 03946-70 25 14, von 
18.00 bis 21.00 Uhr.

Es grüßen Sie herzlich Elisabeth und Frank Mente

Mietwohnung – Bockstraße 14
Ab 1.  Juli  2017  bieten  wir  eine  Wohnung  in  der 
Bockstraße 14, erstes Obergeschoss, ca. 79 m², kau­
tionsfrei zur Neuvermietung an. 
Sie besteht aus 2 Zimmern, Küche, Bad und Diele - 
gut geeignet für 1-2 Personen. In diesem ruhigen 
Haus, umgeben von einem gepflegten und histori­
schen Umfeld, erwarten Sie freundliche Mitbewohner.

Interessenten melden sich bitte beim Kirchmeister Frank Mente unter Tel. 91 99 54 
bzw. Tel. 0174-31 14 31 6. 
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Spender für Stolpersteine gesucht
Bruno und Berta Sommerfeld lebten in Quedlinburg, im Steinweg 81 – hier betrieb 
das jüdische Ehepaar ein Textilgeschäft. Als am 9. November 1938 in ganz Deutsch­
land Synagogen brannten, Menschen jüdischen Glaubens geschlagen, gejagt, ihre 
Geschäfte und Wohnhäuser zerstört wurden, wurden auch die Scheiben ihres La­
dens eingeworfen. Dass Bruno am Folgetag mutig sein im ersten Weltkrieg erwor­
benes „Eisernes Kreuz“ im kaputtgeschlagenen Schaufenster  ausstellte,  schützte 
die Beiden nicht. Nachdem sie zunächst nach Berlin geflohen waren, wurden beide 
im März 1943 nach Auschwitz deportiert. Berta Herta Sommerfeld wurde dort er­
mordet, Bruno später für tot erklärt.
Der Stadtrat von Quedlinburg beschloss auf Antrag der Fraktion GRÜNE/QfW 2015 
fast einstimmig, das Ehepaar Sommerfeld mit der Verlegung von „Stolpersteinen“ 
stellvertretend für die im Nationalsozialismus verfolgten, vertriebenen und getöte­
ten jüdischen Einwohner Quedlinburgs zu ehren, und ihnen ein Andenken zu schaf­
fen. Im Mai 2017 nun sollen diese Stolpersteine verlegt werden.
Die Aktion „Stolpersteine“ des Kölner Bildhauers Gunter Demnig erinnert in ganz 
Europa an Juden, Sinti und Roma, Politisch Verfolgte, Homosexuelle, Zeugen Jeho­
vas und Euthanasieopfer, die zwischen 1933 und 1945 Opfer von Vertreibung, Ver­
schleppung und Ermordung wurden. Kleine Buntmetallplatten mit den Lebensda­
ten der Opfer werden in das Pflaster vor ihren ehemaligen Wohnhäusern einge­
passt. Die Verlegung von Stolpersteinen wird grundsätzlich aus Spenden oder Pa­
tenschaften realisiert.

Um die Verlegung der beiden Steine in Quedlinburg am 26. Mai zu realisieren, hat 
die  Welterbestadt  Quedlinburg  drei  Spendenkonten  eingerichtet  und  bittet  mit 
dem Zweck:   „Jüdisches Gedenken in Quedlinburg / Stolpersteine“ um Beteili­
gung:

Harzsparkasse                IBAN: DE62 8105 2000 0399 7090 02  /  BIC: NOLADE21HRZ
Harzer Volksbank eG     IBAN: DE18 8006 3508 2004 8246 00  /  BIC: GENODEF1QLB
Commerzbank                IBAN: DE28 8104 0000 0801 2411 00  /  BIC: COBADEFFXXX
Codierter Zahlungsgrund: 6.1.2.101.6VW100

Für die Verlegung der beiden Steine nicht benötigte Spenden werden für beglei­
tende Projekte und/oder die Verlegung weiterer Stolpersteine in Quedlinburg ver­
wendet.
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Cuba-Partnerschaft – Jugendreise 2018
Für 2018 haben unsere Partner der Iglesia Persbiteriana Reformada de Santa Clara 
und anderer evangelischer Gemeinden in Cuba uns eingeladen zu einem Jugend­
treffen in Cuba. Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, sich an den Kosten der 
Reise für Jugendliche aus der Gemeinde zu beteiligen.

Was  erwartet  sie?  Der 
Besuch der evangelischen 
Großstadtgemeinde  in 
Santa Clara mit ihren be­
sonderen  Aufgaben  als 
kleiner  christlicher  Min­
derheit  in  einem  atheis­
tisch  geprägten  Land, 
Austausch und gemeinsa­
me Unternehmungen mit 
den  Jugendlichen  der 
Partnergemeinde,  die 
besten  Seiten  und  Ge­
heimtipps  der  kubani­
schen Karibik, die lebhaf­

te und spannende Hauptstadt Habana und das weite, grüne Land der großen Insel, 
weiße Strände und, und, und … die Oldtimer auf den Straßen nicht zu vergessen. 
Es ist ein Abenteuer für sich, ein Land und seine Leute kennen zu lernen, das von 
Klischees und Legenden überdeckt ist (von „Cuba libre“ bis „Che Guevara“).
Jugendliche, die dazu Lust haben, müssen nicht unbedingt Spanisch sprechen, soll­
ten die abenteuerliche Überraschung lieben (nicht alles lässt sich für Cuba perfekt  
planen) und sollten bereit sein, mit Aktionen und eigenen Ideen zur Finanzierung 
der Reise beizutragen. Die Kosten einschließlich Hin- und Rück-Flug werden sich 
für voraussichtlich zwei Wochen im August 2018 auf 2000 € je Teilnehmer/in be­
laufen. Darin sind auch alle Übernachtungen und die Vollverpflegung in Cuba so­
wie die Reisen innerhalb des Landes enthalten. Die Gruppe soll aus ca. 8 bis 10 Ju­
gendlichen bestehen, die aus mehreren deutschen Gemeinden kommen und von 
einem Betreuer begleitet werden. Die Jugendlichen sollen 16 Jahre oder älter sein.

Interessenten, die sich vorstellen können, im nächsten Jahr mit dabei zu sein, ge­
ben am besten schon jetzt ein Signal an  Pfarrer Zentner (Junge Gemeinde) oder 
Pfarrer Carstens (Cuba-Kreis). 
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Datum Nikolaikirche
sonntags 10.30 Uhr 

andere Gottesdienstorte Aegidiikirche
sonntags 20.30 Uhr

Sonntag, 02.04.
Judika Prädikant R. Sporer
Sonntag, 09.04.
Palmsonntag

Ökum. Jugendchor, C. Bick,
Pfarrer M. Gentz

Taizégebet

Sonntag, 23.04.
Quasimodogeniti Pfarrer C. Carstens

Taizégebet

Sonntag, 30.04.
Miserikordias Domini Pfarrer M. Gentz
Sonntag, 07.05.
Jubilate Pfarrer M. Gentz

Taizégebet

Sonntag, 14.05.
Kantate

Prädikant R. Sporer, C. Bick, Gemeindechor
mit anschließendem Imbiss (Ordinationsfeier) 

Sonntag, 21. 05.
Rogate

10.00 Uhr Stiftskirche Konfirmation
Pfarrer M. Zentner, Pfarrer M. Gentz, C. Bick, Jugendchor

Taizégebet

Donnerstag, 25.05.
Christi Himmelfahrt

14.00 Uhr Königstein Westerhausen
Regional--Gottesdienst im Freien

Sonntag, 28. 05.
Exaudi

10.30 Uhr Johanniskirche 
Prädikant R. Sporer

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern

Gründonnerstag, 13.04.: 18.00 Uhr, Tischabendmahl – Gemeindehaus, M. Gentz, C. Bick      Ostersonntag, 16.04.:   10.30 Uhr, Familiengottesdienst – Nikolaikirche 
19.00 Uhr, Tischabendmahl – Stiftskirche, C. Carstens, M. Kaufmann               A. Berthold, Gemeindechor, C. Bick

Karfreitag, 14.04.: 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl – Nikolaikirche, M. Gentz, C. Bick                     10.30 Uhr, Ostergottesdienst – Marktkirche 
15.00 Uhr, Andacht zur Sterbestunde – Johanniskapelle, R. Sporer, C. Bick  M. Gentz , M. Kaufmann  
17.00 Uhr, Passionsmusik – Stiftskirche , M. Kaufmann, Oratorienchor

      12.00 Uhr, Mittagsgebet - Stiftskirche
Samstag, 15.04.: 23.30 Uhr, Osternacht – Stiftskirche                 A. Carstens, M. Kaufmann

                     C. Carstens, M. Zentner, M. Kaufmann       
       Ostermontag, 17.04.:   19.00 Uhr Bläsergottesdienst – Johanniskirche

Ostersonntag, 16.04.:  6.30 Uhr, Auferstehungsfeier – Brühlfriedhof            M. Gentz, C. Bick, Bläserchor
                       C. Carstens, Bläserchor                       

Tel. 03946-916060 Kirchliche Nachrichten
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Förderkreis der St. Aegidiikirche
Der Förderkreis startet mit einem Benefizkonzert am 30. April seine musikalischen 
Aktivitäten für das Jahr 2017. Weitere Informationen auf Seite 5. 

Freundeskreis der St. Johanniskirche
Auch in diesem Jahr können Sie auf die Reihe „Luther angedacht“ gespannt sein. 
Die Reihe der Vorträge wird  „Die Dynamik der Reformation“ in den Mittelpunkt 
stellen. Ab Mai findet samstags um 18.00 Uhr in der Johanniskirche in jedem Mo­
nat ein Vortrag statt. Die Termine: 

Samstag, 12. Mai     Welche Dynamik hatte die Reformation in Quedlinburg?
      Pfarrer C. Carstens, Quedlinburg

Samstag, 24. Juni    Was bewirkte die Reformation in der katholischen Kirche? 
     Th. Dammann, Gemeindereferent kath. Gemeinde Quedlinburg

Samstag, 8. Juli        Die Dynamik der Reformation in Sprache und Gesellschaft
     Referent angefragt

Samstag, 12. August     Wo steht die evangelische Kirche heute ?
           Pfarrer M. Bornschein, Pastoralkolleg Drübeck

Ab 16. Mai 2017 sind für Sie auch wieder die Johanniskirche und die Johanniska­
pelle am Dienstag und Mittwoch geöffnet. Treten Sie ein und rasten Sie, schalten 
Sie ab von Hektik und Stress, kommen Sie zu sich und finden sich und vielleicht  
auch Gott.

Am Dienstag, den 16. Mai 2017 werden wir um 17.00 Uhr eine Ausstellung festlich 
eröffnen, die dann zur Offenen Kirche immer besichtigt werden kann. Dieses Jahr 
werden Bilder von Antje und Matthias Steinecker zu sehen sein:

„Stilblüten - Blütenstil“

Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen.

Im Namen des Freundeskreises
G. Barniske
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20 Jahre Pfadfinderstamm Quedlinburger Milan
1997 gründete sich unser Pfadfinderstamm. Neben einigen, auch bitteren Erfah­
rungen durften wir viele Abenteuer, Lager, Aktionen und Fahrten erleben. Rückbli­
ckend auf Bewahrung, Führung und Segen auf diesem Weg wollen wir ein Jubilä­
umslager vom  24.  –  28.05.2017  auf  unserem  Pfadfindergelände  durchführen. 
Samstag, 27.05.2017 wird es bei einem „Tag der Begegnung“ Gelegenheit geben, 
alte  und junge Bekannte wiederzutreffen und mitzuerleben,  wie  wir  Pfadfinder 
auch heute so ticken.

Wir sind dankbar für das Weitersagen dieser Info an alle, zu denen wir eventuell 
keinen Kontakt mehr haben. Gern können sich Interessenten bei mir telefonisch 
oder auch per E-Mail melden.

Vielleicht hast auch du Lust bei dem Lager oder beim Tag der Begegnung dabei zu 
sein. Dann melde dich unter Tel. 0151-50 21 65 76.
Friederike Bauer-Borchmann 

Pfadfinder – Winterferienaktion ohne Schnee  
Unsere  Schneeaktion  mit  Iglubau  fiel  im 
wahrsten  Sinn  des  Wortes  ins  Wasser.  Auf 
den  schönen  Schnee  regnete  es  nämlich, 
selbst in Hasselfelde. Sehr schön war deswe­
gen  die  spontane  Möglichkeit,  die  Aktion 
nach Quedlinburg, mit Übernachtung im Ge­
meindehaus um zu disponieren. Mit viel Be­
wegung in Quedlinburg und Halberstadt an 
der frischen Luft und im Wasser lernten wir 
unsere  Heimat,  Gottes  Wort  und  uns  ken­
nen.  Wir  hatten  alle  viel  Spaß,  auch  ohne 
Schnee.
Ab März wollen wir uns wieder auf unserem 
Pfadfindergelände am Brühl treffen.

Schau doch gern mal vorbei. Info bitte vor­
her an mich!

Friederike Bauer-Borchmann
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Kinderkirche
Im Februar fand eine besondere Kinderkirchenstunde statt. Wir kamen alle bunt 
kostümiert zur Kinderkirche und alle beiden Gruppen feierten zusammen eine bun­
te Faschingsfeier. Wir trafen uns, um zusammen zu spielen und Pfannkuchen zu es­
sen. Des weiteren haben wir uns mit dem Thema Wasser beschäftigt. Wofür brau­
chen wir Wasser und welche Geschichten gibt es in der Bibel mit Wasser, waren 
Fragen, denen wir auf den Grund gegangen sind. Dabei haben wir die „Rose von Je­
richo“ genau unter die Lupe genommen, weil bei ihr Wasser ein Wunder bewirkte.

Im März fand ein ökumenischer Kinderbibeltag im Gemeindehaus gemeinsam mit 
Kindern der katholischen Gemeinde statt. Thomas Dammann und Luise hatten zum 
Bibelthema „Esther“ allerhand interessantes vorbereitet und einem spannenden 
Vormittag stand nichts mehr im Weg.

      immer dienstags im Gemeindehaus in der Carl-Ritter Straße 16
     1. + 2. Klasse von 16.00 bis 17.00 Uhr         3. + 4. Klasse von 17.00 bis 18.00 Uhr

Neuigkeiten aus der Haltestelle
Im März hatte die Haltestelle innerhalb des Bücherfrühlings ein Rap-Workshop ge­
plant. Für diesen Workshop öffneten die Türen der Einrichtung an einem Wochen­
ende. Es waren für die Teilnehmerinnen zwei spannende unvergessliche Tage mit 
dem Rapper Doppel-U aus Weimar. Die Jugendlichen konnten Songs über Themen, 
die sie bewegen wie Freundschaft, Liebe, Gewalt, Teamgeist oder Courage schrei­
ben, um sie dann am Sonntag auf der Bühne dem Publikum vorzuführen. 
In den letzten Ferien hatte die „Haltestelle“ die Filmcrew von „Klappe auf Harz“ zu 
Gast und drehte einen Film über die Spielplätze und deren Beschaffenheit für Kin­
der in Quedlinburg.  Mit diesem Film wollten die Kinder zum Bürgermeister der 
Stadt gehen, um ihm zu zeigen, welche Freizeitmöglichkeiten gut bespielbar sind 
und wo Mängel bestehen. Ein Highlight in der Filmwoche war der Besuch des Offe­
nen Kanals in Wernigerode. 
Innerhalb des Bücherfrühlings hat die Haltestelle noch zwei Veranstaltungen mit­
zuteilen:      siehe besondere Veranstaltungen am 28. April und am 7. Mai  
 
„Fit for Konfi“ – Neuigkeiten
„Wunder…wunder…WUNDERBAR“  war  ein  Thema  das  uns  bei  unseren  letzten 
Treffen beschäftigt hat. Glauben wir an Wunder? Was sind Wunder? Woran erken­
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nen wir Wunder? Auf diese und andere Fragen haben wir versucht, eine Antwort 
zu finden. Das Spielen und Frühstücken kam natürlich auch nicht zu kurz und wir 
freuen uns schon auf unsere nächsten gemeinsamen Treffen. Im Mai findet „Fit for 
Konfi“ an einem anderen Ort statt. Wir besuchen unsere „Fit for Konfi“–Teilneh­
mer/innen in ihrem Heimatort Westerhausen und schauen uns ihre Kirche an. 
Wir suchen immer noch Eltern, die sich vorstellen könnten, für ihr Kind und die an­
deren „Fit for Konfi“–Teilnehmer/innen einmal das Frühstück vorbereiten zu kön­
nen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns. 

Konfi-Treff
Nachdem wir im Februar das Thema Gebet bewegt haben  (u.a.  mit  einem auf­
schlussreichen Dialog zwischen einem Beter und Gott, der auf die einzelnen Bitten  
des Vaterunsers reagiert und wissen will, wie ernst der Beter diese meint), führte 
uns der Weg Mitte März zur Konfifreizeit nach Sankt Andreasberg. Dass uns dort 
das Thema „Taufe“ beschäftigte, passte irgendwie gut zu dem Schwimmbad, das zu 
unserem Quartier gehörte: fröhliche Tage! Bevor am 21. Mai neunzehn!!! Jugendli­
che in der Stiftskirche konfirmiert werden, werden wir uns noch einmal intensiv 
mit  den Themen Gottesdienst  und Abendmahl  beschäftigen.  Gut  gerüstet  wird 
dann der Segen in der Stiftskirche empfangen.

Junge Gemeinde
Die langfristig gültigste Neuigkeit ist: die Kletterfreizeit der Jungen Gemeinde am 
Ende der Sommerferien ist bereits ausgebucht! Allerdings suchen wir noch einen 
zweiten Bus zu günstigen Konditionen. Kann jemand helfen? 

Die  Passionszeit  der  Jungen  Gemeinde  wird  traditionell  von  den  Passionsfrüh­
stücken am Donnerstag um 6.00 Uhr strukturiert.  Und auch so widmen wir uns 
dieser Zeit im Kirchenjahr und schauen den Film „Die letzte Stufe“ über Leben und 
Sterben Dietrich Bonhoeffers  an und haben den ehemaligen Oberbürgermeister 
unserer Stadt, Eberhard Brecht, zu Gast, der uns vom jüdischen Leben in dieser 
Stadt erzählen wird, das in den Jahren nach 1938 jäh endete. Ein weiterer Besu­
cher wird Hartmut Bick sein, der von seiner Arbeit als Entscheider im Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge berichtet. 

Am 13.04.2017 (Gründonnerstag) machen wir uns wieder zur Passionswanderung 
durchs Bodetal auf den Weg: erneut mit den Konfis, die kurz vor dem Fest ihrer 
Konfirmation stehen.
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Wir danken unseren Sponsoren



Kinder- und Jugendgruppen in der Übersicht

In den Schulferien finden die Gruppen (außer Kirchenflöhe) nicht statt!
Gruppe Ort und Zeit Leitung
Kirchenflöhe Gemeindehaus (Mi. 9.30 bis 11.00 Uhr)

Raum 2, Eltern-Kind-Gruppe
Birgit Bühler
Tel. 03946 70 56 96

Kinderkirche Gemeindehaus, Raum 1 
1. und 2. Klasse (Di. 16.00 bis 17.00 Uhr)
3. und 4. Klasse (Di. 17.00 bis 18.00 Uhr)

Luise Herrmann

Fit for Konfi –
Fit für's Leben
5. bis 6. Klasse

samstags, 9.00 bis 12.00 Uhr
08.04.         Gemeindehaus
20.05.         Gemeindehaus 

Luise Herrmann
Jona Randel
Pfr. Christoph Carstens

Konfi-Kurs
7. bis 8. Klasse

samstags, 9.00 bis 12.00 Uhr
01.04.        Gemeindehaus
06.05.        Gemeindehaus 
                    (12.00 Uhr Stellprobe, 
                      Stiftskirche) 

Pfr. Matthias Zentner
Pfr. Martin Gentz

Junge Gemeinde Haltestelle, dienstags, 18.30 bis 21.00 Uhr Pfr. Matthias Zentner

Pfadfinder Pfadfindergelände,
freitags, 17.00 bis 19.00 Uhr

F. Bauer-Borchmann
Tel.: 0151 50 21 65 76

Kinder und
Jugendliche
ab 6 Jahren

Haltestelle, Aegidiikirchhof 4,

montags bis freitags, 13.00 bis 17.00 Uhr
Offene Arbeit mit Kindern und Jugend- 
lichen (Schularbeitenbegleitung mit  
Obstpause)

montags/donnerstags 16.30 bis 18.00 Uhr
Mädchengruppe Haus-Girls 

freitags 16.30 bis 18.00 Uhr  Jungsgruppe 

Alle Angebote sind kostenlos.

Luise Herrmann
Rebekka Prell
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Kirchenmusik
Kein Spatzen-, Kinder- und Jugendchor in den Ferien!
Chorproben Alle im Gemeindehaus Leitung

Spatzenchor Für Kinder von 3 bis 5 Jahren, Gruppenraum 1,
donnerstags von 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr 

Bick

Kinderchor I Vorschulkinder bis 2. Klasse,
freitags von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr

Bick

Kinderchor II 3. bis 5. Klasse,
freitags von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr

Bick

Jugendchor Ab 6. Klasse,
dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Bick

Gemeindechor Im Saal 14-tägig, donnerstags um 20.00 Uhr
Proben: Do., 06.04., 20.04., 04.05., 18.05., 01.06.
Singen:   16.04., 10.30 Uhr, Nikolaikirche, Ostersonntag
                14.05., 10.30 Uhr, Nikolaikirche

Bick

Den Chorkalender können Sie einsehen und abonnieren:
christine-bick-service.blogspot.de 

Oratorienchor mittwochs, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Schmale Straße 46

Kaufmann

Bläserchor donnerstags, von 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindehaus

Kaufmann
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Hauskreis
Der Hauskreis Quedlinburg trifft sich am 11.04. und am 09.05. je­
weils um 20.00 Uhr im Gruppenraum 1. Bitte Bibel mitbringen. 
Neue Interessenten bitte vorher anmelden per E-Mail reinerspo­
rer@gmx.de oder telefonisch unter: 03946 – 51 48 17.

Tellerrandgespräche
Lust, mal über den Tellerrand hinaus zu schauen? Regelmäßig im Abstand von ca. 8 
Wochen, meist an einem Samstagabend, trifft sich ein Kreis junger Erwachsener, 
um die Woche mit einem Tellerrandgespräch ausklingen zu lassen. Wer Lust hat da­
bei zu sein, der melde sich einfach bei: CarolineKienitz@web.de 

Gestaltungsgruppe Farbenspiel
Projekt  „Mit  Gefühlen  begreifen“  jeden 
Montag  von  18.30  bis  20.30 Uhr im Gru­
penraum 2. 

Neue  Interessenten bitte  vorher  anmel­
den  bei:  Katrin  Hoffmann-Sporer,  Tel. 
03946-51 48 17

Selbsthilfegruppen

Blaues Kreuz in Deutschland - Begegnungsgruppe Quedlinburg: Die Gesamtgruppe 
(Angehörige und Betroffene) 28.04. und am 26.05. jeweils um 19.00 Uhr (Saal). Be­
troffene: 12.05. um 19.00 Uhr (Klausurzimmer). 

Vertrauliche Kontakte für Hilfesuchende finden Sie bei Reiner Sporer und Katrin 
Hoffmann-Sporer unter Tel. 03946-51 48 17.

Mitarbeiter- und Helferkreise
Besuchsdienst Gemeindehaus 04.04. / 09.05. 10.00 Uhr
Verteiler Kirchliche Nachrichten Gemeindehaus 22.05. 10.00 Uhr
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Termine für Seniorinnen und Senioren
Zu Musik und Bewegung wird am 06.04. und am 04.05. um 14.30 Uhr in das Ge­
meindehaus eingeladen. Leitung: Barbara Hofmann.

Der Seniorenkreis trifft sich am 13.04. und am 11.05. um 14.30 Uhr im Gemeinde­
haus.

Das Senioren-Café findet am 20.04. und am 18.05. um 14.30 Uhr in der Diakonie-
Station im Fontanering 3 in Thale statt. Ein Fahrdienst ist organisiert (ab der Erlen­
straße 3 in Quedlinburg). Bitte um Voranmeldung unter Tel. 91 57 77.

Der  Spielenachmittag mit  Frau  Thiemann findet  am  28.04. und am  26.05. um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus statt.

Tanzkreis

Wer Freude an der Bewegung zur Musik hat, ist herzlich in unseren 
Tanzkreis eingeladen. Die nächsten Termine (jeden 1. / 3. Montag)  
sind am 03.04. und am 15.05. jeweils um 20.00 Uhr im Gemeinde­
haus unter Leitung von Barbara Hofmann.

Gottesdienste in den Seniorenheimen
AWO „Am Kleers“ 16.00 Uhr / mit Heiligem Abendmahl

Mittwoch - 05.04. / Pfarrer Gentz
Mittwoch - 03.05. / Pfarrer Gentz

AZURIT Lange Gasse 10.30 Uhr, Andachtsraum / mit Heiligem Abendmahl
Freitag - 21.04. / Pfarrer Carstens
Freitag - 12.05. / Pfarrer Carstens

DRK „Zum Pölkentor“ 15.30 Uhr / mit Heiligem Abendmahl
Dienstag - 04.04. / Pfarrer Gentz
Dienstag - 02.05. / Pfarrer Gentz

PROKLIN Ditfurter Weg
(Neubau1, 1. Etage)

Samstag - 15.04. / 10.30 Uhr / Pfarrer Zentner
Mittwoch - 17.05. / 10.30 Uhr / Pfarrer Zentner 

PROKLIN Taubenbreite Ostersonntag – 16.04. / 10.30 Uhr / Pfarrer Zentner
Donnerstag - 18.05. / 10.30 Uhr / Pfarrer Zentner
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Klinikum Quedlinburg 
Sollten Sie einmal im Krankenhaus liegen müssen und sich dann den Besuch des 
Klinikseelsorgers Matthias Zentner oder der Grünen Damen wünschen, dann wen­
den Sie sich bitte an eine Schwester, die Ihren Wunsch entsprechend weiterleitet, 
oder rufen Sie an: 03946-90 91 80 8 (Pfr. Zentner) oder -90 91 80 9 (Grüne Damen).

Lungenklinik Ballenstedt
Sie können über die Schwestern und Pfleger auf der Station um einen Besuch des 
Klinikseelsorgers oder des ehrenamtlichen Besuchsdienstes bitten.

Der HOSPIZDIENST „HOFFNUNG“ ist für Sie da, wenn Sie einen kranken Angehöri­
gen zu Hause pflegen und Unterstützung in der Begleitung brauchen.

Der TRAUERTREFF findet aus organisatorischen Gründen derzeit nicht statt. Wenn 
Sie Unterstützung in der Zeit der Trauer brauchen wäre eine Einzelbetreuung mög­
lich – Klinikseelsorgerin  Renate Rath, Tel. 039483-70 14 4.

Die Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ trifft sich monatlich, konkrete Termine 
über Pfarrer Zentner, seelsorge-zentner@online.de , Tel. 03946-90 19 55 5.  

Impressum                                                                              ______________                           
Unsere Homepage finden Sie unter www.kirchequedlinburg.de

Kontonummer für Gemeindebeiträge: Kreiskirchenamt Harz-Börde 
BAN: DE67 3506 0190 1553 6600 21         BIC:    GENO DE D1 DKD
Vor- und Zunamen im Verwendungszweck angeben!
Gemeindebeiträge können auch in bar im Gemeindebüro eingezahlt werden.  

Kontonummer für Spenden: Kreiskirchenamt Harz-Börde
IBAN: DE96 8105 2000 0311 0533 00         BIC: NOLA DE 21 HRZ

Hinweise,  Beiträge und Fotos (digital)  für das nächste Nachrichtenblatt  sind bis  
zum 02.05.17 per E-Mail an redaktion-qlb@web.de erbeten oder im Gemeindebü­
ro abzugeben.   Redaktion: Andreas Kaufmann, Christine Bick

Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Evang. Kirchengemeinde Quedlinburg
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Diakonisches Werk im Kirchenkreis Halberstadt e. V., Ev. Gemeindehaus QLB 
Freiwilligenagentur Nordharz Ina Blessinger                 Tel. 03946-90 73 95
Familienberatungsstelle                Tel. 03946-37 40                Fax 03946-52 47 51

Evangelische Stiftung Neinstedt, Ev. Gemeindehaus QLB 
Tagesförderung Gudrun Bergmann Tel. 03946-81 04 57 2

Diakonieladen International  Frau Pistrick                       Tel. 03946-90 19 08 7 
                                                                          Mo – Fr      14.30 – 18.00 Uhr
                                                                          Mi – Sa       10.00 – 13.00 Uhr 

Eine-Welt-Laden AYUDA, Turmräume der Nikolaikirche
Mittwoch von 15.00 - 18.00 Uhr mit Kirchen-Café
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Im Monat Januar und Februar 2017 wurden ...

getauft:
                   Marta Hiesener Nikolaikirche

                            
      „Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis 
        deiner Seele lieblich sein.“ (Sprüche 2,10-11)   

getraut:
            Reiner Sporer und Katrin Hoffmann-Sporer, geb. Mühlberg
            Wolfgang Fuchs und Marika Fuchs, geb. Wahl
     
 „Die Liebe hört niemals auf, wo doch das prophetische Reden aufhören wird und
   das Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis aufhören wird..“  (1.Kor 13,8)

unter Gottes Wort zur Ruhe geleitet: 
Frau Margarete von Stein, geb. Zeidler, 97 Jahre
Herr Adolf Giehl, 82 Jahre
Frau Freda Maria Buchmann, geb. Kirschstein, 94 Jahre
Frau Irmgard Heller, geb. Billert, 80 Jahre
Herr Richard Krummel, 88 Jahre
Frau Edith Nieporte, geb. Nack, 81 Jahre
Frau Gudrun Weiß, geb. Golla, 74 Jahre 
Herr Pfarrer, Superintendent i.R. Ernst-Clemens Budig, 85 Jahre
Herr Horst Dieter Eckstein, 67 Jahre 
Frau Gerda Redmann, 86 Jahre

        „In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst,
          HERR, du treuer Gott“  (Psalm 31,6)
___________________________________________________________________
Nachruf
Gott der Herr,  hat unseren ehemaligen, langjährigen Friedhofsmitarbeiter Herrn 
Horst Dieter Eckstein (geb. am 23.09.1949, verst. am 14.01.2017) aus dieser Welt 
in die Ewigkeit abberufen. Er war vom 1.9.1983 bis zum 30.09.2009 als Friedhofs­
mitarbeiter auf dem Marktfriedhof bei der Ev. Kirchengemeinde Quedlinburg ange­
stellt. Die Arbeit auf dem Friedhof war sein Leben und erfüllte ihn mit Freude. 
Im stillen Gedenken, die Evangelische Kirchengemeinde Quedlinburg
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Nikolaikirche: Neustädter Kirchhof 1, Tel. 0173-90 16 21 8
Montag bis Samstag,  von 10.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis 16.00 Uhr
„mittwochs immer“ von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Sie können Ruhe finden, Sie sind eingeladen zu einem Gespräch über Gott und die 
Welt mit Mitarbeitern der Kirchengemeinde; bleiben Sie eine Weile in der Mitte 
der Woche stehen.

Marktkirche: Marktkirchhof 1, Tel. 0173-89 78 51 4
Montag bis Sonntag: 10.00 bis 17.00 Uhr
Dauerausstellung: „Quedlinburg – Von der Pfalzstadt zur Rolandstadt“

Aegidiikirche: Aegidiikirchhof
März – Oktober samstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
Um 18.00 Uhr gemeinsames Einläuten des Sonntags

Johanniskapelle: Stresemannstraße  „Pilger auf dem Jakobsweg“
Bitte melden Sie sich bei den Mitarbeitern der Marktkirche Tel. 0173-89 78 51 4.
Dort erhalten Sie Auskünfte zur Öffnung der Kapelle und Ihren Stempel.

Johanniskirche: Stresemannstraße
Mai – September dienstags und mittwochs von 10.00 bis 14.00 Uhr

Stiftskirche St. Servatii – Dom und Domschatz: Schlossberg
Kasse der Stiftskirche:    Tel. 70 99 00      Fax 52 43 79      qlbdomschatz@gmx.de
Dienstag bis Samstag         (November - März, 10.00 – 16.00 Uhr) 10.00–18.00 Uhr
An Sonn- & Feiertagen      (November - März, 10.00 – 16.00 Uhr)

öffentliche Führungen      nur am Ostersamstag, Ostersonntag  
                                                            und Ostermontag

10.00–18.00 Uhr

11.00 und 
13.00 Uhr

Eintritt: Dom und Domschatz 4,50 €
Schüler und Studenten 3,00 €
Besucher mit Sozial- und Familienpass des LK HZ 3,00 €
Kombiticket Dom, Domschatz und Schlossmuseum 7,00 €
Kombiticket Schüler und Studenten 4,50 €
Krypta zusätzlich 1,50 €
Krypta zusätzlich Schüler und Studenten 1,00 €
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Evangelisches Gemeindebüro /   Friedhofsverwaltung                        
Aegidii-, Blasii-, Markt-, Mathilden-, St. Servatii- und Wipertifriedhof

Öffnungszeiten der Friedhöfe:                 April – Oktober             7.00 – 19.00 Uhr
                                                                       November – März        8.00 – 17.00 Uhr
Leitung der Friedhofsverwaltung:            Kirchmeister Frank Mente
Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung:     Andreas Kaufmann 

Carl-Ritter-Straße 16, 06484 Quedlinburg
Tel. 03946-91 60 60                     ev.kirche.quedlinburg@kirchenkreis-halberstadt.de
Fax. 03946-91 60 58                    www.kirchequedlinburg.de

Sprechzeiten: Mittwoch     9.00 – 12.00 Uhr   /   Donnerstag    13.00 – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung (für Bestattungen) 

___________________________________________________________________

 Friedhofsmitarbeiter 
 Frank Luscher 
 Tel. 0173-67 86 30 9
 Aegidii-, Servatii-, 
 Wipertifriedhof

 Friedhofsmitarbeiter
 Walter Müller
 Tel. 0173-58 23 05 9
 Blasii-, Mathilden-,
 Marktfriedhof

                        Teamleiterin Domschatz
                        Linda Herbst 
                        Markt 4
                        Tel. 97 37 10 
                        Fax 97 37 13 0 
                        herbst@die-domschaetze.de 

        
Vorsitzender GKR
Dr. Malte Kienitz 
Kaplanei 9
Tel. 51 99 85 7
maltekienitz@qrrekt.de 

 stellv. Vorsitzende GKR
 Marika Fuchs 
 Ballstraße 5
 Tel. 52 50 03
 marikafuchs@web.de

 Weitere Mitarbeiter/innen:  

 Rebekka Prell      Tel. 81 01 53
 stellvertretende Leiterin „Haltestelle“
 Ute Kraft      Tel. 81 08 21
 ehrenamtliche Schaukastenarbeit
 Wolfgang Fuchs      Tel. 52 50 03
 ehrenamtlicher Fotograf
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Pfarrer
Christoph Carstens
Schlossberg 9
Tel. 90 19 07 8
Fax 90 19 07 9

                       Tel. 0176-70 59 05 82
                       c.carstens@kirchenkreis-
                       halberstadt.de

Pfarrer
Matthias Zentner 
Am Schiffbleek 1
Tel. 90 19 55 5
Fax 52 49 74

                       matthiaszentner@online.de

Leiterin Haltestelle / Diakonin
Luise Herrmann 
Tel. 81 01 53 
Tel. 0162-26 72 04 7 
haltestelleqlb@gmx.de

Kirchenmusiker
Markus Kaufmann 
Carl-Ritter-Straße 16
Tel. 0152-34 18 82 36
Fax 0321-21 30 62 41
quedlinburgermusiksommer@ 

                       gmail.com

Kirchmeister
Frank Mente 
Carl-Ritter-Straße 16
Tel. 91 99 54
Fax 6 897 987

                       Tel. 0174-31 14 31 6
                       kirchmeister@ 
                       kirchequedlinburg.de 

Pfarrer
Martin Gentz 
Konvent 20a
Tel. 2545
Fax 98 90 98 
mgentz@gmx.de

Vikarin
Anne-Sophie Berthold 
Carl-Ritter-Straße 16
Tel. 0176-56 97 12 07
anne-sophie.berthold@

                       gmx.de

Prädikant 
Reiner Sporer 
Hohe Straße 18
Tel. 51 48 17
reinersporer@gmx.de

Kirchenmusikerin
Christine Bick 
Blasiistraße 23
Tel. 70 98 48
christine.bick@gmx.de

Küster und Hausmeister
Stefan Franke 
Carl-Ritter-Straße 16
Tel. 91 60 59
Tel. 0174-20 88 09 6  

                       kuester-qlb@web.de

Gemeindesekretär
Andreas Kaufmann 
Carl-Ritter-Straße 16
Tel. 91 60 60
siehe Gemeindebüro 
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  Bilder: Jürgen Meusel und Wolfgang Fuchs 
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